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EINE AUSSTELLUNG DER DESIGNERIN RASA WEBER
IN KOOPERATION MIT DER FRANZÖSISCHEN BOTSCHAFT BERLIN.

Das Projekt «SymbiOcean» vereint Design, Anthropologie 
und Meeresbiologie, um in Zusammenarbeit mit Meeres-
bewohner:innen und Küstengemeinschaften unter Ver-
wendung ihrer jeweiligen Materialien, Technologien und 
kulturellen Zugänge einen neuen Ansatz zur Schaffung 
von wilden (eng. feral), widerspenstigen und lokal situierter 
Meereslebensräumen zu entwickeln. Diese neu entstehen-
den Ökosysteme, die aus der Zusammenarbeit über Arten-
grenzen hinweg entwachsen, könnten als «Queer Reefs» 
bezeichnet werden. Sie bilden einen Gegenpol zu den eta-
blierten Normen der Naturschutzpolitik, die traditionell für 
eine Rückkehr zu einer «unberührten», «vormenschlichen» 
oder «reinen» Ökologie eintreten. «Queer Reefs» wollen ei-
nen Beitrag zum im Entstehen begriffenen Feld der «Queer 
Ecologies» leisten, indem sie sich den Erhaltungspraktiken 
und -politiken von Meeresumgebungen in chaotischen und 
kompromittierten Zeiten widmen. Durch Methoden der 
ökologischen Einstimmung (eng. ecological attunement), des 
Co-Designs und der Unterwasser-Feldforschung durch das 
Tauchen entwickelt «SymbiOcean» Formen der immersiven 
und subversiven (eng. submerged) Praxis und des Denkens, 
die einen konvivialen Naturschutz (eng. convivial conserva-
tion) als neues Modell für die Gestaltung der Zukunft der 
Riffe und des damit eng verwobenen Lebens der Küsten-
gemeinschaften in den Fokus rücken.

Die vom PROCOPE Stipendium des DAAD und der Franzö-
sischen Botschaft, sowie vom Schweizerischen National-
fonds geförderte Dissertation «SymbiOcean» ist Teil des 
Forschungsprojekts «Interfacing the Ocean», welches von 
Prof. Dr. Karmen Franinović und Dr. Roman Kirschner an der 
Zürcher Hochschule der Künste geleitet und gemeinsam mit 
den Doktorand:innen Antoine Bertin und Anthea Oestrei-
cher durchgeführt wird. Die Dissertation findet im Rahmen 
des praxisbasierten PhD-Programms in Kooperation zwi-
schen der Zürcher Hochschule der Künste und der Kunstuni-
versität Linz statt, betreut durch Karmen Franinović (Design, 
ZHdK) und Karin Harrasser (Kulturtheorie, Kunstuniversität 
Linz). Als assoziiertes Mitglied des Exzellenzcluster «Matters 
of Activity» der Humboldt-Universität zu Berlin ist Rasa We-
ber zudem Teil der PhD-Nachwuchsförderung.

CREDITS: «Kiki» Prototype. Design: Rasa Weber. Foto: Stéphane Jamme, Aquanaute. 
PhD Projekt: «SymbiOcean». Location: STARESO - Calvi (FR). 

Taucherin: Noémie Chabrier. Datum: Juni 2023.
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CREDITS: «SYNTOPOLIS» Prototyp. Design: Rasa Weber. Co-Design: 
Atelier Marie Drouet. Foto: Till Timmermann. PhD Projekt: «SymbiOce-
an». Ort: STARESO - Calvi (FR). Datum: Juli 2024. 
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CREDITS: «KIKI» Prototye. Design: Rasa Weber. Foto: Stéphane Jamme. 
PhD Projekt: «SymbiOcean». Ort: STARESO - Calvi (FR). Taucherin: 
Noémie Chabrier. Datum: Juni 2023.
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CREDITS:  «SYNTOPOLIS» Prototyp. Design: Rasa Weber. Co-Design: 
Atelier Marie Drouet. Foto: Till Timmermann. PhD Projekt: «SymbiOce-
an». Ort: STARESO - Calvi (FR). Datum: Juli 2024. 
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CREDITS: «SYMBIOTIC CORAL NURSERIES» Prototyp. Design: IPB & Rasa 
Weber. Foto: Rasa Weber. PhD Projekt: «SymbiOcean». Ort: Tierra Bomba 
(COL). Taucherin: Laura Julio Racero. Datum: November 2024.


